AR | Bordesneagentn Warmetransformationsplan gem. § 8 Abs. 1 Nr. 13

KWKAusV
(Gebotstermin: 02.12.2024)

Hinweis: Dieses Formular ist mit dem Computer auszufillen. Das ausgefullte und eigenhandig unterschriebene

Formular ist gemeinsam mit dem Gebot zu Gibersenden.

Die Nichtbeachtung der Formatvorgaben fuhrt nach 8 12 Abs. 1 KWKAusV zum Ausschluss des Gebots.

1. Angaben zum Bieter

1.1 Firma oder Name des Bieters |

1.2 Gebotsnummer (sofern vorhanden) |

2. Darstellung des Warmenetzes oder der Warmesenke

2.1 Handelt es sich um ein neu errichtetes Warmenetz/ um eine neu zu erschlieBende
Warmesenke?

2.2 Wie hoch ist der kalenderjahrliche Gesamtwarmebedarf in MWh?

2.3 Wie hoch ist die minimale Betriebstemperatur im Vorlauf in Grad Celsius (Ist-Zustand)?
2.4 Wie hoch ist die maximale Betriebstemperatur im Vorlauf in Grad Celsius (Ist-Zustand)?
2.5 Wie hoch wird die minimale Betriebstemperatur in Grad Celsius nach Integration des

innovativen KWK-Systems in das Warmenetz/ die Warmesenke sein?

2.6 Wie hoch wird die maximale Betriebstemperatur in Grad Celsius nach Integration
des innovativen KWK-Systems in das Warmenetz/ die Warmesenke sein?

3. Innovative erneuerbare Warmequelle

3.1 Welche innovative erneuerbare Warmequelle soll/ Warmequellen sollen realisiert werden (Solarthermie,

Wérmepumpe etc.)?

3.2 Wie viel innovative erneuerbare Warme tragt zur Versorgung des
Warmenetzes/ der Warmesenke in MWh/a bei?

3.3 Wie viel innovative erneuerbare Wéarme wird zur Versorgung des

Warmenetzes/ der Warmesenke nach der Realisierung des innovativen KWK-

System in MWh/a beigetragen?
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4. Malinahmen zur Integration

4.1 Liegt das Temperaturniveau des innovativen erneuerbaren Warmeerzeugers unter O Ja O Nein
der aktuell benétigten maximalen Betriebstemperatur des Vorlaufs des Warmenetzes
oder der Warmesenke?

4.2 Wird zur Integration des innovativen KWK-Systems die maximale O Ja O Nein
Betriebstemperatur des bestehenden Warmenetzes abgesenkt?

Falls Sie Frage 4.1 mit "Ja" und Frage 4.2 mit "Nein" beantwortet haben: Geben Sie bitte an, wie die Einspeisung der
innovativen erneuerbaren Warme erfolgt:

4.3 Werden zur Integration des innovativen KWK-Systems die Ubergabestationen O Ja O Nein
angepasst?
4.4 Wird zur Integration des innovativen KWK-Systems ein Warmespeicher ] .
a

installiert? O O Nein
4.5 Werden zur Integration des innovativen KWK-Systems weitere Ja Nei

. ein
Malnahmen ergriffen? O O

Falls Sie Frage 4.5 mit "Ja" beantwortet haben: Geben Sie bitte an, um welche MaRnahmen es sich hierbei handelt:
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5. Weitere Mal3nahmen zur Dekarbonisierung

Hinweis: Bei den Fragen 5.1 bis 5.6 umfasst der Betrachtungszeitraum die ersten zehn Jahre nach Aufnahme

des Dauerbetriebs.

5.1 Wird zur weiteren Dekarbonisierung des Warmenetzes oder der
Warmeversorgung der Warmesenke der bedarfsgerechte Einsatz des
Erzeugungsparks optimiert?

5.2 Wird zur weiteren Dekarbonisierung des Warmenetzes oder der
Warmeversorgung der Warmesenke der Wirkungsgrad von bestehenden
Erzeugungsanlagen gesteigert?

5.3 Wird zur weiteren Dekarbonisierung des Wéarmenetzes oder der
Wérmeversorgung der Warmesenke die netzinterne Messtechnik digitalisiert?

5.4 Wird zur weiteren Dekarbonisierung des Warmenetzes oder der
Waérmeversorgung der Warmesenke die maximale oder minimale
Betriebstemperatur zur Reduktion von Warmeverlusten unter die in 2.5. und
2.6 genannten Werte abgesenkt?

5.5 Werden zur weiteren Dekarbonisierung des Warmenetzes oder der
Warmeversorgung der Warmesenke weitere MaRnahmen ergriffen?

O1a

Ola

OJa

O

On

Falls Sie Frage 5.5 mit "Ja" beantwortet haben: Geben Sie bitte an, um welche MaRnahmen es sich hierbei handelt:
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Hinweis: Die Frage 5.6 ist nur auszufillen, falls die Fragen 5.1 bis 5.5 alle mit "Nein" beantwortet wurden.

5.6 Warum sind keine Malinahmen zur weiteren Dekarbonisierung in den ersten zehn Jahren ab Aufnahme
des Dauerbetriebs geplant? Bitte begriinden Sie kurz und nachvollziehbar.

Mit meiner eigenhdandigen Unterschrift bestatige ich die Richtigkeit der Angaben.

Datum
(TT.MM.JJJJ)

Ort

Unterschrift

Das Formular ist zusammen mit dem Gebot an folgende Adresse zu senden:

Bundesnetzagentur
Referat 628
Gebot KWK -Ausschreibungen
Tulpenfeld 4
53113 Bonn
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	Gebotsnummer (Ziffern): 
	Ja/Nein: 1
	Unterschrift - Ort: 
	Unterschrift - Datum: 
	Gesamtwärmebedarf: 
	minimale Betriebstemperatur: 
	maximale Betriebstemperatur: 
	min: 
	 Betriebstemperatur nach Integration: 

	max: 
	 Betriebstemperatur nach Integration: 

	innovative Wärmequelle: 
	innovative Wärme: 
	innovative Wärme nach Realisierung: 
	Temperaturniveau: Off
	Betriebstemperatur: Off
	Einspeisungsart: 
	Übergabestationen: Off
	Wärmespeicher: Off
	weitere Maßnahmen: No
	Art der Maßnahmen: 
	Maßnahmen: 
	Erzeugungspark: Off
	Wirkungsgrad: Off
	Messtechnik: Off
	Wärmeverluste: Yes
	Begründung keien weitere Maßnahmen: 
	weitere Maßnahmen Dekarbonisierung: 3
	Firma: 


